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Können wir in 3x7 Jahren in die Augen
unserer Kinder und Enkel schauen und
stolz sein auf unsere Leistungen?
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Ja wie nachhaltig sind wohl die heutigen Entscheidungen in Politik, Religion und Wirtschaft, wie vorausschauend
sind die Beschlüsse für die zukünftigen Generationen?
Geht es nur darum, aus einem Stück fruchtbarem Ackerland möglichst viel Ertrag für die nächsten 4 Jahre her-
auszuholen oder haben vor allem wir Politiker nicht die Aufgabe das ganze (politische) Ökosystem zu erhalten,
also die Lebensgrundlagen für unsere Kinder und Enkel zu verbessern?

Die Aussagen heutiger Eltern, zum Thema „Zukunftsaussichten der eigenen Kinder“ ergeben  bei Umfragen ein
düsteres Bild, bezüglich Vertrauen in die Zukunft. Die meisten Eltern meinen, die Kinder werden keine besseren
Bedingungen antreffen als sie selber angetroffen haben. Diese Sichtweise ist zumindest in unseren Breitengraden
neu.

Warum ging der Zukunftsglaube verloren und warum verfangen Angstkampagnen mit schwarzen Schafen oder
solche mit der Stromlücke?
Der Schlüssel liegt beim verlorenen Vertrauen in die Verantwortlichen, die sich eben nicht für zukunftstaugliche
Konzepte einsetzen, sondern für die eigenen kurzfristigen Vorteile. Gerade in der Energiepolitik sind wir drauf
und dran den zukünftigen Generationen mit unserem verschwenderischen Getue einen zum Teil sehr „strahlen-
den“ Müllhaufen des Egoismuszu hinterlassen, obwohl wir heute in der Schweiz sehr wohl wüssten wie wir die
Chance einer nachhaltigen Energieversorgung sogar exportwirtschaftlich nutzen könnten.
Auch abgestochene weisse Schafe helfen nicht bei der Integration von Zugezogenen. Zukunftstauglich ist nur ei-
ne teilweise aufwändige, aktive Integrationsarbeit, denn all die Repression ist nur eine sehr teure Symptombe-
kämpfung.

Die CVP bewies mit den erkämpften Kompromissen bei der endlich beschlossenen CO2-Abgabe und bei der Er-
höhung der Ausgaben für Bildung und Forschung, dass Sie diese Fähigkeit hat, nachhaltigen Lösungen zum
Durchbruch zu verhelfen.

Ich fordere Sie auf, unsere (möchtegerne) Nationalräte mit den Augen unserer Kinder zu durchleuchten. Die
Wahlen bieten eine gute Chance, zukunftstaugliche Teamplayer zu wählen, die gestalten können. Die CVP bietet
hierzu eine erfrischende Auswahl von Persönlichkeiten, wählen Sie bunte und vielschichtige Kandidaten anstatt
schwarz/weiss-malende Vertreter.


